
                                                                                                            
           Freizeit – Geselligkeit – Frohsinn – Unterhaltung – Freunde
                                                im Kreis Böblingen

                                      Termine April – Mai  2019
                                                             
Sonntag, 28. April 2019
Über die Limburg in die Zipfelbachschlucht
Eine an landschaftlicher Abwechslung kaum zu überbietende Wanderung am Rand der Schwäbischen Alb
Wanderführer: Ingrid und Siegfried Nüßle, Telefon (0 70 31) 28 95 06
Treffpunkt: 10.00 Uhr Aldi-Parkplatz Rudolf-Diesel-Straße, BB
Ein toller Aussichtsberg, blühende Streuobstwiesen, eine enge wildromantische Schlucht, Wald, Äcker und Felder, ein hübscher Ort 
und sogar ein Weinberg - das alles ist in unsere heutige Tour gepackt. 
Wir starten auf dem Wanderparkplatz zwischen Weilheim/Teck und Neidlingen, umrunden zuerst durch blühende Streuobstwiesen 
rund zur Hälfte die Limburg, diesen kegelförmigen, von der A 8 vor dem Albaufstieg nicht zu übersehenden Berg vulkanischen 
Ursprungs und besteigen diesen dann, um die prächtige 360 °- Grad-Rundumsicht zu genießen. Auf der Südseite steigen wir in 
Serpentinen auf einem schmalen Pfad ab, kommen am höchstgelegenen Weinberg Württembergs vorbei, queren mit Blick auf die 
Teck eine Feld- und Ackerlandschaft und tauchen dann in den Wald ein. Wir kommen in die Zipfelbachschlucht, Abfluss des 
Randecker Maars. Ein schmaler Pfad führt hinunter ins bäuerliche Hepsisau. Wieder durch Obstwiesen und Felder kommen wir 
zurück zu unserem Ausgangspunkt.
Strecke: Ca. 12 km, ca. 400 m  An- und Abstieg, Gehzeit ca. 4 ½ bis 5 Stunden inklusive  reichlich bemessener Pausen.
Ausrüstung: Wanderschuhe mit gutem Profil, Wetterschutz (Sonne/Regen), Vesper und Getränke für unterwegs, Sitzunterlage.
Abschlusseinkehr: Gasthaus Lamm, Neidlingen
Fahrt: In Fahrgemeinschaften (7,00 Euro Kostenbeteiligung für Mitfahrer)    Anmeldung: Ab sofort, spätestens am 25.04.2019!

Sonntag 05. Mai 2019
Wanderung: „Informative Wanderung rund um Gechingen“ 
Wanderführer / Anmeldung: Monika Barthelmey, Telefon (0 70 56) 22 57
Treffpunkt: 12.30 Uhr Aldi Parkplatz, Rudolf-Diesel-Str. zur Abfahrt in Fahrgemeinschaften
Wir fahren nach Gechingen auf den Fleckenparkplatz (Bäckerei Raisch). Hier beginnt um 13.00 Uhr unsere nicht allzu anstreng- 
ende Wanderung. Auf dieser Rundwanderung begleitet uns der Heckengäu-Naturführer Gerhard Mörk. Er zeigt uns ehemalige 
Flachsanbaugebiete und herrliche Streuobstwiesen. Er erzählt uns Interessantes über die Geschichte des Heckengäus. Von 
ihm erfahren wir, was eine Fahrt ins Blaue mit dem Flachsanbau zu tun hat. Warum sind Most- und Apfelsafttrinker aus 
heimischem Obst auch Naturschützer? Diesen und anderen Fragen wollen wir auf heitere Art in der wunderschönen Heckengäu- 
und Streuobstwiesen-Landschaft nachgehen, Unterwegs gibt es einen kleinen Imbiss und ein Getränk.
Strecke: ca. 7 km, Dauer ca. 3,5 Std.   Ausrüstung: Gutes Schuhwerk und witterungsangepasste Kleidung.
Abschlusseinkehr: Gasthaus Adler, in Aidlingen
Teilnehmerzahl: max. 20 Personen. 
Kosten: 11,00 Euro (Führung mit Imbiss, FG-Kostenbeteiligung)  Fahrtkosten: 3,00 Euro

Freitag, 10. Mai 2019 
Stammtisch im Paladion in Böblingen
Beginn: ab 18.00 Uhr
Moderation Lothar Einsle

Sonntag, 19. Mai 2019 
Führung „ Museum Hotel Silber“
Treffpunkt: 11.45 Uhr S-Bahn Böblingen, Abfahrt 12.00 Uhr nach Stuttgart
Organisation / Bezahlung: Moni Haas, Telefon (0 70 31) 27 56 32 oder 176 /47 76 52 06  
Das Hotel Silber war ein Ort des NS-Terrors. Von dort aus wurde in Württemberg und Hohenzollern die Überwachung der Gesell- 
schaft, die Verfolgung politischer Gegnerinnen und Gegner und diskriminierter Minderheiten, die Unterdrückung der  Zwangs-
arbeiterinnen und Zwangsarbeiter sowie Deportation der Jüdinnen und Juden organisiert und gesteuert. Der wohlklingenden Name 
"Hotel Silber" stammt noch aus der Nutzung des Areals im 19. Jahrhundert und vom damaligen Besitzer Heinrich Silber.
Später sollte es einem gigantischen Einkaufszentrum weichen. Eine Bürgerinitiative verhinderte den Abriss.
In einer Führung (13-14 Uhr) werden wir mehr über das Haus erfahren, das heute eine Gedenkstätte ist.
Anschließend fahren wir mit der U5 zum Killesberg. Nach einem ca. 1 1/2 stündigen Spaziergang werden wir die 
Abschlusseinkehr in der Weinstube Killesberg oder im Paulaner machen (wetterabhängig).
Teilnehmerzahl: max. 20 Personen
Kosten: 8, - Euro (Führung, S-Bahn, FG-Kostenbeteiligung)
Anmeldung telefonisch, oder am Mai- Stammtisch, den 10. Mai 2019 

                                  -          Die Teilnahme bei allen Veranstaltungen erfolgt auf eigene Gefahr       -


